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384 Sanfte, fdtfnetj. #cmbtoi.-Bettnnft („SOTciftctblatt")

Unfälle i* ©Sßereie*. Dte ©djiDeljerifclje Unfall«
üerfid&erunglanftalt teilt mit: Qn Sorbertfjal ift einem
Arbeiter an einer Sreilfäge her linfe Sorberarm abge«
fchnitten roorben. Der Serielle rooüte bie aufgeftauten
©ägefpätte unterhalb bei ©ägeblatte! wegräumen. @r
backte nicï)t baran, bafj bal (Sägeblatt unter Difdlj frei
lag unb ftellte audi) bie 9JIaffine nicl)t ab. Saum tjatte
er mit ber Arbeit begonnen, all ber linfe ©ttenbogett
Dom rotterenben Statt erfaßt unb jerträmmert rourbe.
— Durcf) einbringen einer Abbeclung unter Diföf) fann
ber 2Bieberl)olung ähnlicher Sorl'omtnmffe auf einfache
SBeife oorgebeugt merben. Daburdj wirb bie Arbeit an
ber 3ftafct)ine rtic£)t erfdjwert. Da fiel) jebel $af)r 10
bil 20 berartige Unfälle ereignen, fann biefe einfädle
©<f)utst)Otricf)tung nidfjt genug empfohlen merben.

£tte*afu*.
Die „Heimat" bie reicl) iKuftrierte .^albmonatlfcfjrift

bat ben oierten Qaljrgang angetreten. Dal erfte §eft
entf)ält einen prächtigen garbenbruef naef) Albert SGBeltt,

(Stiche unb 3eidt)Pungen älterer Schroetter Sänftler, Weine

unb größere ©rjäljlungen, praltifdje Anleitungen unb Anre«

gungen unb beginnt mit bem Abbruch einel neuen Aoman!
oon $afob Süljrer mit bem ein fröhlicher Söetlbewerb unter
ben Abonnenten oerbunben ifi unb für ben anfefmlic^e
greife aulgefe^t finb. Die äußerft lebenbige, na<h ©ehalt
unb Inhalt fo reidhhaltige 3eitfdE)rift fei auf'! roärmfte
empfohlen. Sertag: Afdjmann & ©dweller, 3ört
Sann in allen Suchhanbtungen, fßapeterien, Siolf unb
überall, mo fßlalate aulhängen, bejogen merben.

„Am hänllidhen §erb." Diefe oon Abolf Sögt lin
rebigterte iUuftrterte Atonatsfchrift hat ben 27. $ahr»
gang angetreten. Sei gleich bletbenbem fßreil, ftr. 6.—
jährlich, hat fie ihr format oergröjjert, bie QHuftra«
tionen oermeljrt unb ben Inhalt bereichert.

Die DWober« unb Sooemberhefte bringen unter an=
betem pracl)toolle SBiebergaben bebeutenber ©emälbe oon
©iooanni Segantini unb f>an! Dtjoma mit erläuternbem
Dejt. fßaclenbe unb jugleicf) gehaltooüe ©rjählungen
(„Ammi", oon SGßilhelm Derlei, „Die junge ©efangene",
ton S. iirohlbaum) geigen, meldh ftrengen Ahajjftab bie
Sebaftion an bie Seiträge legt. Allgemein intereffierenbe
Auffähe au! allen ©ebieten bei SBiffen! unb ©riennen!
machen bie erftaunlidh billige ïïftonatêfchrift in Serbin«
bung mit bem poetifdjen unb fünftlerifcljen Seil ju einem

allgemein gefeilten ^aulbuch- ^eber ©cfyrreijer foHte
fie für fich ober bie Seinigen befteHen beim Sureau ber

fßeftatotti ©efeUfchaft ßöridh, Sübenplah 1, ober bei

irgenb einer Ißoftanfialt.

D'SöieI}*fldt)t bim ©amiäjlaa! unb bi De SÖalbmänn»
lene. Sieine Aulführung für 6 Sinber oon Serti)a
9Jter>er«©uter, 3üridfj. Alit 4 Siebern. fßreil:
JÇr. 1.50. 3®eite Auflage. Serlag: Art. $nftitut
Drell ftüfeli, Särich-
$n fctjlichten, hübfdhen Setfen unb anfprechenben

DJÎelobicn, bie felbft oon ben Sleinften rafdh erfaßt
merben, hat el eine feinfühtenbe 3ürdf)erln oerftanben,
ein Dialeft SBeihnadhllftüd ju fdfjafferi, ba! innig unb
marm juin Sinbettjerjen fpricl)t unb an Aulfiattung unb
Sühnentechnif nur geringe Anforberungen ftettt. Die

Bei fldresseitiiitderattgeii
motte* «ufere geehrte* AboH*e*te* jur Sermeib**g
oo« Irrtümer* «*§ »eben ber geaatte* «e«e»
ftet§ auch bfe alte Abreffe mitteile«.

Die @ipebitio»

Dichterin läfjt un! in bie SBerfftatt bei „SamidE)tau§"
fdhauen, mo .geinjelmännchen unter fröhlichem ßroiege«

fprädh, bei ©efang unb Sanj mit bem $urüften b<r

Sßeihnachtlfadhen befc£)äftigt finb. St. Sifolaul fommt
ab unb ju, nach ber Arbeit ju feljen, unb auch ba§

©hriftfinb fteHt fid) ein, um ben fleinen, ftinfen Sünftlem
pan ber harrenben Sinbermelt ju erjät)len. $n einem

$ubefgefang, ber fidh auch all einzelne! ©hortieb fehr

gut eignet, Hingt ba! Sßeihnachtlfpiel aul. überall, mo

ba! Stücfdhen jur Aufführung gelangt, mirb e! bei Qung
unb Alt oiel ffreube bereiten. ©I oerbient, ton (Srpfjern
unb Sinberfreunben beachtet ju merben.

Aus der Praxis. — Tflr die Praxis.
Tragen.

NB. &etfrtufl«, Daufdp ttttb 2lrbeit«Sgefnd)e roerbeti

unter biefe tRubrit nicht aufgenommen; berartige îfojeigeti
gehören in ben ^nferatcntell bei Blattei. — ®en gragen,
roelche „unter ©biffre" erfd)einen fotten, motte man 50 61«.

in SRarfen (für ^ufenbung ber Offerten) unb tsenn bie gragc
mû Stbreffe bel gragejielterS erfc^einen foU, 20 ©tl. beilegen,

aöectn feine SOlarten niitgefchtcft merben, fann bie gruge
nidht anfgenommen merben.

763. SBer hätte abzugeben neue ober gut erhaltene Dampf

totomoiioe, 60 cm ©pur? Offerten unt. (îhiffre 763 an bie @ppe5

764. SBer hätte 1 @pinbet= unb Oieitftocf famt ®t(htei)i(,
reu ober gebraust, ©pi^enhöhe 21 cm ober mehr, abzugeben?

Offerten an ®. ®rugger, dfdjenbad) (fiujetn).
765. SBer liefert gebrehte îreppenfptoffen, einfalle gaffoti?

Offerten mit Preisangaben unter ©hiff^c 765 an bie @ppeb.

766. SBer hat gut erhaltene Slrbeiterbecfen abzugeben?

Preilofferten an Poftfad) Sr. 13461 ©piej.
767. SBer hätte teilte Sahntäbdjen oon 10—60 cm Durch«

meffer unb 2—4 cm Srangbreite mit baju paffenben Siölbcbeti ab«

jugeben? Offerten unter ©hiffte 767 an bie ©jpeb.
768. SBer liefert neu ober gebraucht Unioerfat«gräämafd)tM

mit ca. 1200 mm Difdjtänge, mit möglichft grober Pertilalberoc«

gung, mit îeifdpparat mit größtmöglicher @pit)enhöhe? Offerten

an Peter & gfeti, mech- SBerfftätte, SBiHtlau.
769» 20er ftätte eittett neuen ober gut erhaltenen @cfttniebe^

unb ©lühofen abzugeben mit Sotl« ober Oelheiutng Offerten

an SInton ©d)neiber, med). SBerfftätte, gona b. SRapperlroit.
770. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene, fotnb. Slbrtdit«

unb ®itfehobelmafd)ine, 500—600 mm breit, abjugeben? Offerten

mit Preisangaben unb genauer ©efdjreibung unter ©hiffte 770

an bie (Sppeb.
77Ï. SBer liefert @traben«@ignallaternen mit petrolfeuercrng.

Offerten unter ©hiffre 771 an bie (Sppeb.
773» 2Ber hettte Çei^ungêrohTC ober SRippenroh«/

eine parfettnutfräfe mit felbfttätiger Schaltung abjugehetc? Oi'

ferten an poftfad) 5728 pieterlen/Piel.
773. SBer liefert fäutefeften Qement? Offerten an ©ebr.

SSrun bei fHe, 3Tlofai£gef<häft, ©t. ©aßen, grohburgmeg 5.

774. SBer hätte abzugeben neuen ober gebrauchten 3®^
3njeftion?apparat für ßanbbetrieb? Offerten unter ©hiffte

an bie ©jpeb. „ „775. SBer hat 1 ©infahgatter abzugeben? Offerte«

Sllf. Baugg, ©ägerei, Oenfingen (©olothurn).
776. SBer hätte abzugeben gebrauchten @Ie£tro«3Jîotor I'

SBechfelftrom, ca. 3'/s PS, foroie eine gebrauchte @ifenbobeltna|a)ij'

oon 3 m ®if<hlänge unb ca. 800 mm Sifdjbreite? Offerten m

näheren eingaben an Paur & ©ie., 3Rafd)inenfabril,
777. ©er hat abzugeben gebrauchten ©leicßftrotn=3Rot

5-6 PS, 110 ober 220 Polt, 100 Soitten/SRin., ferner 1Ç
preffor 30—50 m® pro ©tunbe, ®rucf 6—8 Sltm. 9ht§fub"">

Offerten unter ©hiffre 777 an bie @£peb. „778. ©er liefert Sugeljapfen mit jioeiteiligen SugC"®8

fchalen für ßorijontalgatter? 3ft eoentuell ein tompl. ^«8^ i
oorjujiehen ^utbclf^eibc fd^rx»anft ca. 3 mm. Offerten a

Senn, ©ägerei, (Spgen (Slargau).
779. ©er liefert Untermuffen ju 15er unb 20er JW?' '

tteiSrunbe, in normaler ©iärte; 1 gebrauchte! gementtoo
STiobeD 30 cm, runb, mit 10 Untermuffen ; ®lafur f« 0'®

tröge? Offerten an Sllfreb SJiödli, Paugefchäft, @#0« ©Ä
780. ©er liefert Slagelmafchinen jum 97agelte oon «

ßartboljartifeln Offerten ttnter ©hiffre 780 an bie ©ï^
781. ©er liefert 2ehrbiid)er mit Slbbilbungen fur b«

fchreinerei, ferner Seimßfen mit ©afferfchiff für ©ägnjeh|

©pänefeuerung? Offerten unter ©hiffre 781 an bie

782. ©er hätte gebrauste Slbritfjt«« unb ^
60 cm ßobelbreite, mit runber SRefferroeUe, foroie PattofB
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Unfälle in Sägereie«. Die Schweizerische Unfall-
Versicherungsanstalt teilt mit: In Vorderthal ist einem
Arbeiter an einer Kreissäge der linke Vorderarm abge-
schnitten worden. Der Verletzte wollte die aufgestauten
Sägespäne unterhalb des Sägeblattes wegräumen. Er
dachte nicht daran, daß das Sägeblatt unter Tisch frei
lag und stellte auch die Maschine nicht ab. Kaum hatte
er mit der Arbeit begonnen, als der linke Ellenbogen
vom rotierenden Blatt erfaßt und zertrümmert wurde.
— Durch Anbringen einer Abdeckung unter Tisch kann
der Wiederholung ähnlicher Vorkommnisse auf einfache
Weise vorgebeugt werden. Dadurch wird die Arbeit an
der Maschine nicht erschwert. Da sich jedes Jahr 10
bis 20 derartige Unfälle ereignen, kann diese einfache
Schutzvorrichtung nicht genug empfohlen werden.

Literatur.
Die „Heimat" die reich illustrierte Halbmonatsschrift

hat den vierten Jahrgang angetreten. Das erste Heft
enthält einen prächtigen Farbendruck nach Albert Welti,
Stiche und Zeichnungen älterer Schweizer Künstler, kleine
und größere Erzählungen, praktische Anleitungen und Anre-
gungen und beginnt mit dem Abdruck eines neuen Romans
von Jakob Bührer mit dem ein fröhlicher Wettbewerb unter
den Abonnenten verbunden ist und für den ansehnliche
Preise ausgesetzt sind. Die äußerst lebendige, nach Gehalt
und Inhalt so reichhaltige Zeitschrift sei auf's wärmste
empfohlen. Verlag: Aschmann â Scheller, Zürich.
Kann in allen Buchhandlungen, Papeterien, Kiosk und
überall, wo Plakate aushängen, bezogen werden.

„Am hänslichen Herd." Diese von Adolf Bögt lin
redigierte illustrierte Monatsschrift hat den 27. Jahr-
gang angetreten. Bei gleich bleibendem Preis, Fr. 6.—
jährlich, hat sie ihr Format vergrößert, die Illustra-
tionen vermehrt und den Inhalt bereichert.

Die Oktober- und Novemberhefte bringen unter an-
derem prachtvolle Wiedergaben bedeutender Gemälde von
Giovanni Segantini und Hans Thoma mit erläuterndem
Text. Packende und zugleich gehaltvolle Erzählungen
(„Ammi", von Wilhelm Oertel, „Die junge Gefangene",
von R. Hohlbaum) zeigen, welch strengen Maßstab die
Redaktion an die Beiträge legt. Allgemein interessierende
Aufsätze aus allen Gebieten des Wissens und Erkennens
machen die erstaunlich billige Monatsschrift in Verbin-
dung mit dem poetischen und künstlerischen Teil zu einem

ollgemein geschätzten Hausbuch. Jeder Schweizer sollte
sie für sich oder die Seinigen bestellen beim Bureau der
Pestalozzi-Gesellschaft Zürich, Rüdenplatz 1, oder bei

irgend einer Postanstalt.

D'Wieh»acht bim Samichlaus und bi de Waldmänn-
lene. Kleine Ausführung für 6 Kinder von Bertha
Meyer-Suter, Zürich. Mit 4 Liedern. Preis:
Fr. 1.50. Zweite Auflage. Verlag: Art. Institut
Orell Füßli, Zürich.
In schlichten, hübschen Versen und ansprechenden

Melodien, die selbst von den Kleinsten rasch erfaßt
werden, hat es eine feinfühlende Zürcherin verstanden,
ein Dialekt Weihnachtsstück zu schaffen, das innig und
warm zum Kinderherzen spricht und an Ausstattung und
Bühnentechnik nur geringe Anforderungen stellt. Die

Sei Zarette»i»aen»ze»
wolle« ««sere geehrte» Mo«»e»te« zur Vermeid«»g
vo» Irrtümer« ««s »ebe« der ge«a«e« »e«e«
stets a«ch die alte Adresse mitteile«.

Die Expeditio«

Dichterin läßt uns in die Werkstatt des „Samichlaus"
schauen, wo Heinzelmännchen unter fröhlichem Zwiege-
spräch, bei Gesang und Tanz mit dem Zurüsten da
Weihnachtssachen beschäftigt sind. St. Nikolaus kommt
ab und zu. nach der Arbeit zu sehen, und auch das

Christkind stellt sich ein, um den kleinen, flinken Künstlern
von der harrenden Kinderwelt zu erzählen. In einem

Jubelgesang, der sich auch als einzelnes Chorlied sehr

gut eignet, klingt das Weihnachtsspiel aus. überall, wo

das Stückchen zur Aufführung gelangt, wird es bei Jung
und Alt viel Freude bereiten. Es verdient, von Erziehern
und Kinderfreunden beachtet zu werden.

Aus à ?raà — M Oie Otâ
fragen.

dlkZ. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werde«

unter diese Rubrik «icht aufgeuommen; derartige Anzeige«

gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage«,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage

mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.

Wen« keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frag«
nicht aufgenommen werden.

763 Wer hätte abzugeben neue oder gut erhaltene Damps

lokomotive, KV cm Spur? Offerten unt. Chiffre 763 an die Exped,

764. Wer hätte 1 Spindel- und Reitstock samt Drihlehm.
reu oder gebraucht, Spitzenhöhe 21 cm oder mehr, abzugeben?

Offerten an C. Brügger, Eschenbach (Luzern).
765. Wer liefert gedrehte Treppensprossen, einfache Fasson?

Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 763 an die Exped.

766. Wer hat gut erhaltene Arbeiterdecken abzugeben?

Preisofferten an Postfach Nr. 13461 Spiez.
767. Wer hätte leichte Zahnrädchen von 10—60 cm Durch-

messer und 2—4 cm Kranzbreite mit dazu passenden Kölbchen ab-

zugeben? Offerten unter Chiffre 767 an die Exped.
768. Wer liefert neu oder gebraucht Universal-Fräsmaschin«

mit ca. 1200 mm Tischlänge, mit möglichst großer Vertikaldem-

gung, mit Teilapparat mit größtmöglicher Spitzenhöhe? Offerte«

an Peter à Jseli, mech. Werkstätte, Willisau.
769. Wer hätte einen neuen oder gut erhaltenen Schmiede-

und Glühofen abzugeben mit Koks- oder Oelheizung? Offerte«

an Anton Schneider, mech. Werkstätte, Jona b. Rapperswil.
77V. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene, komb. Abrrcht-

und Dickehobelmaschine, 500—600 mm breit, abzugeben? Offerte«

mit Preisangaben und genauer Beschreibung unter Chiffre 7w

an die Exped. „

77l. Wer liefert Straßen-Signallaternen mit Petrolfeuerung
Offerten unter Chiffre 771 an die Exped.

77Ä. Wer hätte Heizungsrohre oder Rippenrohre, som

eine Parke! tnutsräse mit selbsttätiger Schaltung abzugeben? Ls-

ferten an Postfach 5723 Pieterlen/Biel.
773. Wer liefert säurefesten Zement? Offerten an Gebr

Brun del Re, Mosaikgeschäft, St. Gallen, Frohburgweg 5.

774. Wer hätte abzugeben neuen oder gebrauchten Zemwt

Jnjeklionsapparat für Handbetrieb? Offerten unter Chiffre

an die Exped. „ ^
773. Wer hat 1 Einsatzgatter abzugeben? Offerten

Als. Zaugg. Sägerei, Oensingen (Solothurn).
776. Wer hätte abzugeben gebrauchten Elektro-Motor >>

Wechselstrom, ca. 3'/- 08, sowie eine gebrauchte EisenhobelmaM!
von 3 m Tischlänge und ca. 800 mm Tischbreite? Offerten «>

näheren Angaben an Baur â Cie., Maschinenfabrik, BruA
777. Wer hat abzugeben gebrauchten Gleichstrom-M

5-6 08. 110 oder 220 Volt, 100 Torrren/Min., ferner 1

pressor 30—50 irO pro Stunde, Druck 6—8 Atm Ausfuhr!

Offerten unter Chiffre 777 an die Exped.
778. Wer liefert Kugelzapfen mit zweiteiligen Kugellag

schalen für Horizontalgatter? Ist eventuell ein kompl. Kugeu »

vorzuziehen? Kurbelfcheibe schwankt ca. 3 mm. Offerten a

Senn, Sägerei, Etzgen (Aargau).
778. Wer liefert Untermuffen zu 15er und 20er -nog'

kreisrunde, in normaler Stärke; 1 gebrauchtes Zemenlrog

Modell 30 cm, rund, mit 10 Untermuffen; Glasur fur
tröge? Offerten an Alfred Möckli, Baugeschätt. Schlatt (T°»^

78«. Wer liefert Nagelmafchinen zum Nageln von»
Hartbolzartikcln? Offerten unter Chiffre 780 an die

K
784. Wer liefert Lehrbücher mit Abbildungen fur die

fchreinerei, ferner Leimöfen mit Wasserschiff für Sägwey -

Spänefeuerung? Offerten unter Chiffre 781 an die

78s. Wer hätte gebrauchte Abricht- und Dickehobelmaia^,
60 cm Hobelbreite, mit runder Messerwelle, sowie BandM
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